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VERBOT, das, -s, -e: Nahrungsgrundlage der Polizei, denn
ohne Verbot keine Bussen. Ein paar davon sind indessen
ganz nützlich. So z. B. das in der Schweiz geltende Verbot,
zur Greyerzer-Herstellung pasteurisierte oder aus
Silofutter gewonnene Milch zu verwenden. Was mit ein Grund
dafür sein dürfte, dass der Greyerzer vielerorts als «eifach
verbotte guet» gilt.

WELSCHLAND, das, -s: Der Teil der Schweizerischen
Eidgenossenschaft, der Greyerzer produziert. Ausserdem
wird dort von Restbeständen einer eingeborenen Bevölkerung

auch noch französisch gesprochen. Traditionsbe-
wusste Jung-Bernerinnen pflegen deshalb zwecks
Fremdsprachenkenntnis ein Welschland-Jahr zu absolvieren.
An dessen Ende sie sich in der Regel mit einem in
Genf ansässigen St. Galler verloben, aber immerhin genau
wissen, wie délicieux zum Apéritif un morceau de Gruyère
avec un coup de blanc schmeckt. Tant mieux!

XUNDHEIT, die, -: Höchstes Gut des Schweizers nächst
seinem Sparbuch. Wird
deshalb in magischer
Rufformel ständig beschworen,

wenn sie während
Grippewellen abhanden zu
kommen droht. Was
allerdings wenig nützt - im
Gegensatz zum Genuss
des Greyerzers, der die
Xundheit durch seine vielen

Vitamine und Mineralsalze

kräftig fördert.

Greyerzer. Natürlich von A-Z.
Das Greyerzer-Lexikon von A-Z, mit Rezepten und Wettbewerb,

erhalten Sie bei Ihrem Käsespezialisten.

Schweizerische Käseunion AG, Bern.
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